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Marktgemeinde Dunkelsteinerwald
April 2008
Protokoll

über die Sitzung des Gemeinderates am 23. April 2008 – Gemeindeamt Mauer
Beginn: 19 Uhr 30
Ende: 22 Uhr 00
Anwesend
Bürgermeister:
Franz Penz.
Vizebürgermeister:
Vbgm. Engelbert Jonas.
gf. Gemeinderäte:
Christian Kitzwögerer, Gerald Hochstöger, Franz Kaufmann, Johann Haberl
Gemeinderäte:
Ernst Knedelstorfer, Alois Gonaus, Wolfgang Weichselbraun, Johann Fink, Anna Schrattenholzer, Alois Linauer, Gabriele Nachförg, Alice Stockinger, Friedrich Taborsky, Herbert Feistl
Entschuldigt:
Johannes Klonner, Martin Berger, Franz Hahn
Nicht entschuldigt:


Sonstige Anwesende:


Schriftführer:
Erich Galander
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Punkt 1:
Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 05.03.2008
Der Vorsitzende berichtet, dass von Herrn GR Franz Hahn folgende schriftliche Einwendung (nur im Original) gegen den Inhalt des letzten Sitzungsprotokolles, zu TOP 4a, vorliegt: „Nach dem Satz Vom Amt der NÖ Landesregierung wird dazu ein freies Dienstverhältnis mit Fr. König vorgeschlagen wäre der ursprüngliche Antrag mit der im ersten Satz des Antrags des Bürgermeisters dargestellten Formulierung zu protokollieren. Danach wäre der von mir im Hinblick auf meine Zweifel an der Rechtmäßigkeit eines freien Dienstverhältnisses gestellte Abänderungsantrag GR Franz HAHN: Angesichts der Art der Beschäftigung kann kein freies Dienstverhältnis vorliegen. Es möge daher der Beschluss gefasst werden eine Beschäftigung auf die Dauer der Notwendigkeit der Betreuung auf Basis eines geringfügigen Dienstverhältnisses eine Beschäftigung zu vereinbaren anzuführen. Schließlich wäre der letztlich getroffenen Beschluss mit der nochmaligen Rücksprache mit dem Land NÖ festzuhalten.
Schriftlicher Antrag – GR Franz Hahn: Der Gemeinderat möge die Abänderung des letzten Sitzungsprotokolles im Sinne der schriftlichen Einwendung beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 2:
Auftragsvergaben: a) Kindergarten Mauer – Einrichtung 3. Gruppe, b) Asphaltierungsarbeiten, c) Kirchenplatz Mauer – Gestaltung
a) Kindergarten Mauer – Einrichtung 2. Gruppe: Sachverhalt; Die Planungsrunden für die Erweiterung im Kindergarten Mauer sind abgeschlossen und auch die Bewilligung durch das Land NÖ liegt vor. Im nächsten Schritt ist die Einrichtung des derzeitigen Bewegungsraumes als 3 Gruppe geplant und vorgesehen. Im zuständigen Ausschuss wurde bereits über ein Anbot der Fa. Alpenkid, die ja auch schon den Neubau eingerichtet haben, diskutiert. Das Anbot beläuft sich auf netto € 31.360,00 und ist als weiterführender Auftrag anzusehen. Inkludiert in diesen Anbotspreis ist auch die Einrichtung des Bewegungsraumes in Höhe von netto € 7.025,00, wobei die Beauftragung dieser Position noch nicht endgültig feststeht.
Diskussionsredner: GGR Franz Kaufmann
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Möbel-Einrichtung einer 3. Kindergartengruppe in Mauer der Fa. Alpenkid, 4160 Aigen-Schlägl, vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
b) Asphaltierungsarbeiten: Sachverhalt; Für diverse notwendige Asphaltierungsarbeiten (Langeggerweg, Altmanigasse, Obere Altreith, Panoarmagasse, Häusling Atletzhofweg) wurden nachstehende Anbote eingeholt. Das Leistungsverzeichnis beinhaltet 4.427 m² BT 22 LK V B70/100 mit einer Einbaustärke von 8 cm und 750 m² BT 16 LK S III V RC mit einer Einbaustärke von 6 cm.
	KAB Straßensanierung GmbH & Co KG
	Wienerstraße 24
	Loosdorf
	unvollständig (nur abfräsen angeb.)

	Ing. Franz Kickinger GesmbH
	Kasten 25
	Böheimkirchen
	nicht angeb. 

	Alfred Trepka GmbH.
	Bahnhofallee 2
	Obergrafendorf
	€ 88.557,29 

Aufschlag Kleinf.: je t € 21,50

	Zwettler BaugesmbH + Held & Franke
	Austinstraße 43-45
	St. Pölten
	€ 77.086,49 

Aufschlag Kleinf.: je t € 16,45 

	Teerag-Asdag AG
	Hafenstraße 64
	Krems
	€ 85.002,36 

Aufschlag Kleinf.: je t € 18,56 

	Switelsky BaugesmbH
	Mariazeller Straße 60
	St. Pölten
	€ 82.950,52 

Aufschlag Kleinf.: je m² € 3,67 

	Jägerbau GmbH
	Kremser Landstraße 24
	St. Pölten
	€ 92.793,11 

Aufschlag Kleinf.: je t € 21,53 

	Strabag AG
	Ernst Märker Straße 20
	St. Pölten
	€ 86.857,32 

Aufschlag Kleinf.: je t € 18,20 

	Alpine-Mayreder
	Tiroler Straße 7A
	St. Pölten
	€ 80.824,92 

Aufschlag Kleinf.: je t € 19,10 

	DI Edelböck & CO
	Hauptstraße 28
	Pyhra
	€ 101.325,36 

Kein Aufschlag für Kleinfertiger 


Als Bestbieter wurde, die Fa. Zwettler BaugesmbH + Held & Franke, mit einer Anbotssumme in Höhe von € 77.086,49 ermittelt.

Diskussionsredner: GR Wolfgang Weichselbraun, GR Johann Fink, GGR Franz Kaufmann, GGR Johann Haberl, Vbgm. Engelbert Jonas, GR Anna Schrattenholzer.
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die angesprochenen Asphaltierungsarbeiten an den Bestbieter, die Bietergemeinschaft Fa. Zwettler BaugesmbH + Held & Franke, vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
c) Kirchenplatz Mauer - Gestaltung: Sachverhalt; In der GR Sitzung am 05.03.2008 ist die Planung zur Kirchenplatzgestaltung in Mauer vergeben worden. Die Gestaltungsmaßnahmen sind in 2 Bauetappen (2008 und 2009) vorgesehen. Um jedoch die erste Etappe so bald als möglich beginnen zu können wurden nachstehende Anbote eingeholt:

	KAB Straßensanierung GmbH & Co KG
	Wienerstraße 24
	Loosdorf
	unvollständig (nur abfräsen angeb.)

	Ing. Franz Kickinger GesmbH
	Kasten 25
	Böheimkirchen
	nicht angeb. 

	Alfred Trepka GmbH.
	Bahnhofallee 2
	Obergrafendorf
	€ 107.874,96

	Zwettler BaugesmbH + Held & Franke
	Austinstraße 43-45
	St. Pölten
	€ 90.610,01 (Alternativangebot: € 83.116,10 - Granitstein G3 anstatt Granitstein K3) 

	Teerag-Asdag AG
	Hafenstraße 64
	Krems
	€ 143.187,58

	Switelsky BaugesmbH
	Mariazeller Straße 60
	St. Pölten
	€ 107.673,82

	Jägerbau GmbH
	Kremser Landstraße 24
	St. Pölten
	€ 112.596,60

	Strabag AG
	Ernst Märker Straße 20
	St. Pölten
	€ 102.965,62

	Alpine-Mayreder
	Tiroler Straße 7A
	St. Pölten
	€ 99.015,24

	DI Edelböck & CO
	Hauptstraße 28
	Pyhra
	€ 98.787,60


Als Bestbieter wurde, die Fa. Zwettler BaugesmbH + Held & Franke, mit einer Anbotssumme in Höhe von € 90.610,01 ermittelt.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Kirchenplatzgestaltung in Mauer an den Bestbieter, die Bietergemeinschaft Fa. Zwettler BaugesmbH + Held & Franke, vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 3:
Ansuchen gemäß §15 LTG – BD5-22604
Sachverhalt; Infolge der Gehsteigherstellung in Ursprung müssen Zu- und Abschreibungen von Trennstücken zum und vom öffentlichen Gut vorgenommen werden. Es wurde vereinbart, dass die Verbücherung gem. § 15 ff LiegTeilG erfolgen soll. Vom Land NÖ wurde dazu ein entsprechender Teilungsplan erstellt. Dieser Teilungsplan nach § 15 LTG und § 13 LTG – GZ BD5-22604 ist nun vorliegend und nach den vereinfachenden Sonderbestimmungen des § 15 LTG zu beschließen.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den gegenständlichen Teilungsplan GZ BD5-22604 beschließen, da die Anlage in der Natur bereits besteht.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 4:
Wohnungsvergabe Gansbach – Marktplatz 11
Sachverhalt; Im Juli 2007 wurde im Gemeindevorstand festgelegt die Sanierung der Gemeindewohnung bzw. des ehem. Jugendraumes (Marktplatz 11) vorzunehmen. Diese Sanierungsmaßnahmen befinden sich in der Fertigstellung und soll daher die Vergabe der zwei Wohnungen erfolgen. Eine Wohnung im Ausmaß von ca. 44 m² und die zweite Wohnung im Ausmaß von ca. 59 m². Nachstehende 3 Ansuchen sind vorliegend.
Alois Zaritzer, Gansbach; Alois Zaritzer ist wegen familiärer Gründe in 3121 Karlstetten ansässig jedoch beim FKU Raika Gansbach als Platzwart entsprechend engagiert.
Romana Pehmer, Aggsbach Dorf und Daniel Trappl, Schenkenbrunn; Romana Pehmer ist ebenfalls eine ehem. Gemeindebürgerin und möchte mit Freund Daniel Trappl eine gemeinsame Wohnung beziehen für eine gute Startmöglichkeit in die Zukunft.
Jaswant Loey und Kashmir Kaur, Gansbach; Ein indisches Paar, das derzeit mit mehreren anderen indischen Familienangehörigen auf Hauptstraße 24 lebt.
Diskussionsredner: GGR Johann Haberl, GGR Christian Kitzwögerer, GR Wolfgang Weichselbraun, GR Anna Schrattenholzer, GR Alois Linauer, GR Herbert Feistl, GR Alice Stockinger.
Befristung auf 3 Jahre
1. Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, die kleinere Wohnung (mit ca. 40 m²) an Alois Zaritzer zu vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (14 Stimmen dafür, 2 Stimmen Enthaltung – GR Wolfgang Weichselbraun, GR Herbert Feistl)
2. Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, die größere Wohnung (mit ca. 60 m²) an Romana Pehmer und Daniel Trappl, zu vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (10 Stimmen dafür, 6 Stimmen Enthaltung – GGR Johann Haberl, GR Wolfgang Weichselbraun, GR Gabriele Nachförg, GGR Gerald Hochstöger, GR Friedrich Taborsky, GR Herbert Feistl)

Punkt 5:
Alte VS Gerolding – Umbau
Bericht: Im März 2007 wurde vom Gemeinderat der Umbau der alten Volksschule in Gerolding in ein modernes zentrales Gemeindeamt beschlossen. Weiters wurde beschlossen die Planung hiefür einem Architekten zu übergeben. Dieser Architekt ist in Form eines Realisierungswettbewerbs (geleitet von Architekt Johannes Kislinger) ermittelt worden. In einer ersten Jurysitzung (Jurymitglieder – Bgm. Franz Penz, GGR Johann Haberl, Vbgm. Engelbert Jonas, GGR Gerald Hochstöger, GR Alois Linauer) im März 2008 wurden die eingelangten 4 Projekte beurteilt und in einer Abstimmrunde wird auf Antrag das Projekt Nr. 3, als Siegerprojekt zu werten, abgestimmt. Die Abstimmung für Projekt Nr. 3 erfolgte dabei einstimmig. Nach kurzer weiterer Besprechung wird darüber befunden das Projekt Nr. 4 als Nachrücker zu benennen. Abschließend wurden die Verfasserkuverts geöffnet und die Identität der Teilnehmer festgestellt:

Projekt 1: Nr. 200899: Fa. Vonwald, St. Leonhard am Forst

Projekt 2: Nr. 700208: Fa. Kreutzer, Loosdorf

Projekt 3: Nr. 723417: Fa. Non Conform, Wien

Projekt 4: Nr. 801113: Fa. Haberl, Wien

Das nächste Treffen mit der Fa. Non Conform, Wien, ist für den 02. Mai 2008 bereits terminisiert. Hier sollen Planungs- und Baukosten erarbeitet werden.
Angeregte Diskussion über Kosten im Verhältnis Sanierung Altbau zu Neubau. GGR Johann Haberl wird künftig als Jurymitglied nicht mehr zur Verfügung stehen. An seine Stelle tritt GR Johann Fink.
Punkt 6:
Gemeinde 21 – Beitritt
Sachverhalt: Die ersten Informationen zur „Gemeinde21“ erfolgten bereits im Rahmen der Ideenwerkstätte im November 2006. Die Aktion „Gemeinde21“ stellt die Aktivitäten der gesamten Gemeinde in einen globalen und europäischen Zusammenhang. Das Arbeitsprogramm soll dem Schutz des Klimas, der Umwelt und für eine nachhaltige Entwicklung dienen. Die wichtigsten Merkmale der Aktion „Gemeinde21“ sind; Nachhaltigkeit auf der Ebene der Gemeindeentwicklung, Augenmerk auf Prozesse und auf Auswirkungen von Maßnahmen, Professionalität im Prozess, Integrations- und Beziehungsarbeit und eine gemeinsame nachhaltige Zukunftsplanung. Das Bearbeitungsgebiet umfasst die gesamte Gemeinde Dunkelsteinerwald. Die Bürgerbeteiligung wird in Form eines Kernteams repräsentiert, das sowohl bei der Erarbeitung des Zukunftsbildes als auch bei der Umsetzung mitarbeiten soll und das Bindeglied zwischen politischer Gemeindevertretung und Bevölkerung darstellt. Der Start des Gemeinde21 Prozesses wird im Rahmen der Dorferneuerung durch dessen Mitarbeiterin (Mag. Marisa Fedrizzi) betreut und endet diese mit der Aufnahme in die Aktion. Als Kostenersatz für die durchgeführte Betreuung wird eine Pauschale von € 1.250,00 fällig, die Förderantrag zum Gemeindeimpuls mit bis zu 80% gefördert werden kann.
Diskussionsredner: GR Johann Fink, GR Wolfgang Weichselbraun, GR Anna Schrattenholzer, GR Alois Gonaus, GGR Christian Kitzwögerer, GR Alois Linauer, GGR Johann Haberl, GR Alice Stockinger, GR Herbert Feistl.
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Beitritt bzw. das Arbeitsübereinkommen zur Aktion „Gemeinde21“ beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 7:
Förderungen: a) Elektromoped, b) Frauenzentrum, c) Feuerwehrjugend
a) Elektromoped: Sachverhalt: In der Sitzung des Umweltausschusses vom 02. April 2008 wurde einstimmig vorgeschlagen eine Förderung für den Ankauf eines Elektromopeds zu gewähren. Diese soll 10% des Ankaufswertes jedoch max. € 200,00, vorerst befristet auf 2 Jahre, betragen.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge einer Förderung zum Ankauf eines Elektromopeds in Höhe von 10% des Ankaufswertes jedoch von max. € 200,00, vorerst befristet auf 2 Jahre, zustimmen. Für die Gewährung dieser Förderung ist die Vorlage einer original saldierten Rechnung erforderlich und gilt nur für Gemeindebürger der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
b) Frauenzentrum: Sachverhalt: Der Verein Frauenzentrum St. Pölten wurde 2007 gegründet und ist eine Frauen- und Mädchenberatungsstelle in der Landeshauptstadt St. Pölten. Das Einzugsgebiet umfasst unter anderem auch den Bezirk Melk. Dieser Verein ist ein gemeinnütziger Verein und ist eine Anlaufstelle für Mädchen ab 10 Jahren und Frauen in jedem Lebensalter. Die Schwerpunkte zur Unterstützung werden dabei sein: Familiäre, persönliche, berufliche, finanzielle, soziale Problemlagen, psychosoziale und sozio – medizinische Gesundheitsmaßnahmen, Gleichberechtigung von Frau und Mann usw. Die Grundfinanzierung erfolgt durch das BM für Frauen, das NÖ Frauenreferat der NÖLR, das AMS und dem Magistrat der Stadt St. Pölten. Um die Adaptierung und Einrichtung des Objektes trotzdem vornehmen zu können, werden noch ca. € 20.000,00 benötigt.
Diskussionsredner: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge eine einmalige Spende für den Verein Frauenzentrum in St. Pölten in Höhe von € 150,00 beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
c) Feuerwehrjugend: Sachverhalt: Die FF Häusling hat im Jahr 2007 ein Jugendzelt für die FF-Jugend angekauft. Dieses Zelt findet für die Jugendfeuerwehr beim Landeslager und in der Ausbildung Verwendung. Die Kosten hiefür betragen € 2.876,40. Dieses Zelt wird auch seitens des Landes NÖ gefördert.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge für die Anschaffung dieses Jugendzeltes ein Förderung in Höhe von 20% des Ankaufspreises, nach Abzug der Landesförderung, beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
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(Bürgermeister)
(Schriftführer)


(ÖVP-Fraktion)

(SPÖ-Fraktion)


_____________________________

(GRÜNE)
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